Mstungsintustrien in aller Velt die Profite und der 
Abre => wohltuende Freizeitbeschäftigung (genannt 
Mngmimen. Sie haben Angst, Jaß uns 9; 

ieckeren ianburger mehr schick 


„Anarchie ist nicht Chaos, sondern Ordnung ohne Herrschaft!” 


Anis böse sind und keine 
Man/Frau hat nämlich langsam 


#ie Schnauze voll von "Unele San. 


Erfahrungen ge, 
können es die Ordnungshüter 
den Militärs gleichtun und 
ähre neuen Waffen ausproble- 
ven, 2.b. Gummigeschosse und 
Sorvengas. Wie Mensch siehts 
Rüstung tut notı 


Die Broßen der internationa 


hat drei Spreng- 
mgen der ca. 10-fachen 
Kraft (250 Kilotonnen TAT) 
der Hlroshimabonbe (20 kt) 
den Tü 22 Backfire Bombern, 
© da in der Zahl von 80 
jaren in der Luft rum 
bie sollen noch 


Die Cowboys der sogenannten 
freien Welt (ver nicht wald, 


Ten, nahsen ale die Herausfor- 


derung mutir an und planen 
Jetzt, lächerliche 372 ntomare 
Nittoistreckenraksten in der 


BRD zu Dunkern. 
Der Marschflupkörper "Orufse 
Nisalen®, der in der Zahl von 
A6h Stückern unsere Landaehnft 
VorhältnienkDig langsam, Int 
Aber die Möglichkeit, 2500 km, 
SR. his tief nach Müßland 


andere Ding, "Perahing 2" 
nennen sie es, ist erheblich 
Schneller und’ stellt in der 
Reichweite von 1800 km den 
neuen Weltrekord im Zielschie- 
Ben auf. 12 - 10 m Zielkenau- 
Arkeit, das arinnert an alte 
Kevolwsrheiden, die auf 100 m 
Fliegen die Augen nusschosen, 


Die deutschen Nacht- und Ma- 
moncontrollettin, apal welcher 
hören, sind berwistert. Doc 


Anarchistische Zeitung 
SPANIEN 


„VON WEGEN LUNGENENTZUNDUNG. 
SPANISCHE EPEDEMIE VON BIOLOGISCHEN KAMPFSTOFFEN? 


Pünktlich zum Beginn der diesjährigen Touristensaison fand man in 
den USA eine „plausible Erklärung” für die seit Monaten in Spanien 
grassierende misteriöse „atypische Lungenseuche”. Sie soll von dem Ge- 
nuß eines mit Giftstoffen versetzten Olivenöl herstammen. Daß diese. 
offizielle Version mehr als zweifelhaft ist, zeigt der folgende Bericht. 
Wahrscheinlicher ist, daß es sich bei dieser Seuche um einen „Unfall"” 
handelt, bei dem versehentlich ein bakteriologischer Kampfstoff der 
US-Armee freigesetzt wurde. 


Anfang Juni gab der bekannte 
spanische Arzt und Direktor des 
königlichen Hospitals von Madrid, 
Dr. Muro, eine Pressekonferenz vor 
nicht weniger als 200 Journalisten. 
Er erklärte dort rundheraus, daß es 
sich bei der spanischen Epidemie 
um alles andere als um eine atypi- 
sche Lungenentzündung handele. 
Vielmehr sei die Epidemie auf ei 


der Epidemie erkrankten, wurden 
umgehend und stillschweigend 
das US-Militärhospital nach Wieı 
baden ausgeflogen. Über 
Krankheitsentwicklung und über 
ihre Behandlung schweigt man sich, 
Die Version, daß es sich um ein 
mit Mineralöl und Giftstoffen ver. 
setztes Olivenöl handele, das von 


ambulanten Händlern offen ver- 

kauft werde, kam aus einem Labo- 

ratorium in Philadelphia, USA. 
Sedte dies zutreffen, = ist un 


men Virus zuröckzuführen, der 


die kein internationales Vertriehr 


— Wen wirkt whlechtes Oliven 


— Die US-Behörden weigern sich 
strikt, Auskunft dariber zu ertei 
len, was auf dieser streng geheime: 


Statidh 
später die 
daß en sic 
Kampfstoffe h 


Mehrere US: 


Moner Männer" eriu 


Andächtig seinen Vo 
nchonden Nonne «uf 


Krieg wird Alex nicht viel zu 
Wer aber auf der Zielncheihe 


Anarchistische 
Gruppe Karlsruhe 


</o A. Müller, Pf. 4528, 75 K'he 1 


und Gruppan im 
Rhein-Mai 


ra; i 
1.820230 

Al nicht auf den Verdauungstrakt 
sondern löst. eine Lüngenentzli 
dung aus, bei der man einen Virus 
entdeckt ha? 

Als vor einigen Jahren in Alge 
rien ein mit Flugzeugbl versctaten 
Speise verkauft würde, biarben 
die Opfer unter starken Muske 
keämpfen, nicht jedoch an Lungen 
Krankheiten, b 
< Wieso sind die Todesopfer vor- 
nehmlich zwischen 8 und AD Jahe 
ren alt, also Im mehr jüngere Men 
schen? 
= Wieso sollten die Händler dieser 
Ölivenöls unbeirt ihre heiße Ware 
weiterverkaufen, nachdem sich die 
ersten Todesfälle einstelien? 

AU dies ind offene Fragen 
die die spanlschen. Behörde 
ne Antwort geben wollen. Die Ge 
schichte vom gifügen Olivenöl je 
denfall kaufen ihnen in Spanien 
viele Menschen nicht ah. 

Wir fordern eine öffentliche 
und. richsichtslone Untermchung 
en aaa, 
(denn daß die USA bakterislogsehe 
Wale Brelusler und Mari sit 
a ae ang a 

ENT Deutschland 


The BRIGADE 


again!! 


entregensetzen will, dem ent 
Araha- 
mchr "Schwarzen? zu vornünf . Diese Gruppe bildere dei 


Yiole Leute, au 
ais 
Lüp- 
heiten 
Snbah treibt man den Teufet 
ben Be een 
Ein Beispiel: Deim Abschluß 
2.5.2 


Ende der 60’er Jahre gab es in England eine Reihe von Anschlä- 
für die die'Firat of may Oroup’die Verantwortung über- 
Korn der‘67 gebildeten ANGRY 
BRIGADE, Wie vorher, nur in viel größeren Ausmaß, richteten 
sich die Anschläge gegen Ziele wie die Computer-Bank des Scot= 
land Yard, Armee-Rekrutierungsbüro 
abgentellte Flugzeuge und andere 
Stachen- oder rassistischen Staate 
Punkt der AD, war der Kampf gegen 
Faschisten, 
Nach nechs Jahfen des Kampfes (°67-73) var 
Spezialkommandos gelungen 4; 
zu zermürben, 
Anfang‘&] gingen bei den englischen Anarcho-Zeitungen Erk1ä 
Tungen ein, daß die A,B. den bevaffneten Kampf vieder auf 
nehmen verden, Wir haben das"Communique”so gut as King über- 
setzt. ( Fortsetzung S.M ) 


Forts.v.S.1 


den Haushalten eines Jahres 
worden schöne für Jeden Bürger 
verständliche Statistiken er- 
stellt, die Einnahmen und Aus- 
'pnben schön norgfälti« in 
Quellen und Ressorts aufteilen, 
Im Haushaltsjahr 1980 2. 
kamen laut Statistik 19°% 
Ressort Verteidigung zu. Das 
macht bei den Gosantaungaben 
Yon 215,7 Med, UN on, 10 Nrd. 
In einer anderen Statiatik ar- 
scheint unter "Aungaben aur 
äußeren Sicherhait" 61 Mrd, Dr 
was dip Lächerliche Differenz 
'von 20 Mrd. DH ausmacht, die 
sinfach in’anderen "frisdlichen 
und sivilon" Ronnortn unterpe- 
bracht oder als Kosten der 
torhal tung ausländischer Ar- 
‚en einfach verschwingen vor- 
den. 


Danaıe, als dan lotnto welt- 
woLto Öemotzol zu Fndı 
und sogar nach 


'soch don 
tenon ol 
kitohörigen Volk elgnntlich 
nicht vorstellen, Win Int os 
sonnt zu erklären, dad der 
326 die Stattonisrung von 
Angrsffaunffen auf deutschem 
Doden verbietet und koiner 
onen Ordı 
schreit, v 
in der aneriknnLnchen’ Prlnd= 
dentendtrektive Nr, 
"Dernhing 2" als 
1tcho Eratnchlagsrakete ha- 
zaschnet wird, 
Tja, nolche Direktiven gohen 
‚den Dürger auch nichtn an, der 
soll sich Ileber an meine Ge- 
Aetno halten, die sind ganz 
allein für ihn, So hat Jeder, 
Yan or wills die Kleinen dis 
Gonetze, die Oroden die Ra- 
xoten, Und Laute denkt uras 
dio Raketen sind für Zuch da, 
wonn Euch der Russe mit noinon 
‚od petront, 

hen nto zurück und drü- 
ben gelion wonänstens auch od) 
paar drauf, 
TST DAS Kein TnosT 7977 


„..Männer des Friedens... 


IGNDELNENG = NKADQUARDER-DENO 


Genen Hiose weltweite Sehveine- 


nehmerzahl von cn. 3000 - 1000 
Leuten. Aber es zeinte sich 
Wieder einmal, da0 nicht die 
Größe entscheidet sondern wie 
dio Loutn "drauf sind". En var 
1 den panzen sehr lanren 
sches nohr mite Stimmung, 


Erfreulich aus unserer Sicht 
war auch ahl- 
rei asen nun 
mm anı 


Wir nur kurz einen pemoihannen 
"Dlock" bildeten, 
ei der Ankunft nm Hauptauar- 


"tankoos, vorpint I 
vormidt Euch", zo; 
unsere Freude, mio zu nehe 
Das Hinuntquartinr var dureh 
ein gronen Bullon- und MP- 
Aufgebot geschützt. Die Ania 
hatten Für dns Gelindn Schlod- 
bofehl. Es folgte e 

Bobung mit 


liche Demerkungen und 
Uberlänge den Unmut der 
Dono-Teiinehmer hervorriot, 
Die Ablehnung jeglicher miit- 
türtscher und kultureller 
Amorikanisiorung, ovte die 
Erkonntnis, dab es nicht die 
Jotzt an der Nacht bafindlie 
‚öhen Kehftn sind, die Are 
Polktik ändern worden, won 
‚dnO on darauf ankommt, aus der 
Friodensbeunpunk aine radikale 


Ho winnen, dnd-ato bin Jetat 

indertinuncnde van Monnchen 
An dor Ordtten Welt in den 

'hickten und verhungern 

ıd AND mie des auch 


können, 
Honran, 


Molten 


Norntchten. 
Unnhalb hinwor mit diesem 
Nordpeindpi und hin sur 
‚dernlinlisehen 
kung der Nenschen 
auf Teoswilliger Mnsia, 
itenkoit Friedl Ichor 
Froden Knernitung 


Annrohier 


Schmidt, 


Nach der Kundgebung wurden 


ronomaen. Dem folgten 
einige Farbbeutel - und 
Fiascuenwürfe, die aber keine 
sdon anrächteten. 
Auf dom Rückweg durch die 
dkantnche Stadiung 
kamen wir noch in den Ge- 
muß nines besonderen Erleb- 
isses, Man kam sich vor“ 
Nie der Eiffelturm, 
In Shorts gekleidet Aneri- 
7 / innen knipsten 
Fine mit den 


Sich aber auf dem langen 


Nog zum Uni = Geländer 
wo noch eine Abschlußr 
kundgebung stattfand, 
allmählich lopte, 


direkte aktion 
= ansrcho-ryndikalunsche Zeitung — 
(Oraner Imtatme Fine Art Unon) 


BERICHTE UND INFORMATIONEN OBER: 


SCHLIMMER ALS IN WEIMAR! 


SESINNUNGSURTEIL GEGEN ANTIMILITARISTEN.... 
In Wetzlar fiel am 24. 6. ein Justizurteil, das noch Geschichte ma- 


chen wird. Die 


Horst Stowasser (Autor), Rüdiger Kreissl 


(Verleger) und Miguel Marcos Navas (presserechtl. Verantwortlicher) 
wurden zu je SO Tagessätzen (= 3500 bzw. 1000 DM oder 50 Tage Knast). 


verurteilt weil sie — die Bundeswehr beleidigt 


hatten... Die Frage, 


die es geht, It Spt; Dr mn dijeigen Menschen. den ern 
Bige Aufgabe es ist, andere Menschen zu töten, so nennen, wie es in der 
deutschen Sprache üblich ist, nämlich „berufsmäßige Mörder'”? Genau 
das hatte Horst Stowasser nämlich in der Null-Nummer des Lahn Dil- 
Boten, einer Wetzlarer Alternativ-Zeitschrift,getan. (Vgl. AKTION Nr. 1) 
Nach Meinung des Gerichts darf man das nicht, Das hat fatale Konse- 
quenzen — nicht nur für Kriegsdienstverweigerer, Verleger und Antimi- 


Ütaristen. 

„Jeder Soldat ist ein berufsmä- 
Big ausgebildeter Mörder; jeder Aus- 
bilder ein Anstifter zu Mordtaten, 
‚jeder Luftwaffenpilot ein profess 
neller Bombenwerfer, jeder Waffen- 
wart ein Bombenbastier, jeder Musi- 
ker einer Militärkapelle ein Public. 
Relations-Mann des Todes und so 
weiter! Jeder Armee ist eine Terror‘ 
bande.) 

So stand es im Sommer letzten 
‚Jahres, in der Nr. 0 des “Lahn Dill 
Boten”, die sich schwerpunktmäßig 
mit dem Großen Zapfenstreich und 
öffentlicher Verekligung im Wetzla- 
rer Stadion auseinandersetzte — 
sinnigerweise zum 800. Geburtstag 
der „Freien Reichsstadt" Wetzlar. 

Das lokale Monopolblatt „Wetz- 
arer Neue Zeitung’” (WNZ) machte 
daraus rasch einen „Fall Kreis", 
denn der Verleger war gleichzeitig 
Stadtverordneter und ist noch im- 
mer Juso-Vorsitzender. So erlangte 
der Artikel skandalöse Berühmtheit 
und war vorübergehend Strauß” 
Wahlkampfschlager. Nachdem Bild 
ihn zitiert hatte, wollte auch Mini 
ster Apel nicht nachstehen und tat 
es einigen anderen Chargen gleich 
und stellte Strafantrag gegen Sto- 
Wasser, Krisl und Marcos Navas. 


Die Gerichtaverhandlung war ein 
schlecht inszeniertes absurdes The: 
ter, und die drei kön- 
men froh sein, daß Richter und 
Staatsanwalt alles taten, den Beob- 
achtern dieses nachdrücklich klar- 
zumachen. Daß die beleidigte Bun- 
deswehr und die verknackende Ju- 
stiz zur selben Firma gehören, näm- 
lich zum Staat, ist wohl auch dem 
letzten nun klargeworden. 


Die über zwei Tage dauernde 
Verhandlung war im Grunde mur 
ein Monolog der Angeklagten und 
ihrer Verteidiger. Richter und 
Staatsanwalt waren sichtlich gelang- 
weilt und starrten Löcher in die 
Luft. Keine Frage, keine Erlin- 
terung, nichtmal eine Unterbre- 
chung - alles furchtbar lberal, Das 
Urteil stand offenbar sowieso schom 
fest. Entsprechend wurden alle elf 
Beweisanträge der Verteidigung 
sang- und klanglos abgelehnt, die 
meisten, weil sie für die Sache „am 
erheblich” seien. Weder Argumente 
‚noch Zitate, weder Fotos von gras- 
sam verstümmelten Kriegeinvalides 
‚noch Auszüge aus den 
instruktionen beeindruckte den Ji 
tizapparat. „Denen könnte man ei 
ne frisch geschlachtete Kinderleiche 
auf den Tisch knallen — dus würde 
die allenfalls zur Frage veranlumen, 
ob der Mord an dem Kind rechtens 
oder nicht gewesen sei” ereiferte 
sich ein Zuschauer. 
In der Tat: 
Soldaten zum Töten ausgebildet, 
natürlich töten Sie” meinte Staats. 
anwalt Vieth — „ie Frage it doch 
das Töten rechtens ist oder 


man so etwas nicht nur sagen darf, 
sondern auch gen muß. Aber alle 
Argumente hatten ja, wie gesagt, für 
das Gericht „keinen Belang”. 

Ohne Belang war beispielsweise 
— Die Tatsache, daß in der Weltli- 
teratur und Philosophie, vom Sim- 
plizissimus über Goethe bis zu No- 
beipreisträgern wie Onietzki immer 
wieder die Worte „Mord" und „Mör- 
der" fallen und gebraucht werden. 
Ein entsprechender Beweisantrag 
wurde abgeichnt. 
= Die Tatsache, daß es eine ganze 
Reihe ähnlicher Progese gegeben. 
hat (.B. gegen den Antmiltari- 
sten und Anarchisten Emst Fried. 
rich, gegen Kurt Tucholsky oder 
Karl v. Onietzky, gegen Kärchen- 
prisident Niemöller oder VDK-Pri 
sident Schumacher — die beiden 
letzten hatten vor einigen Jahren 
sogar „Bundeswehr — Hobe Schule, 
für Verbrechen" bzw. „Sollaten 
sind Berufslustmörder” "gesagt ) 
und entweder Freispräche (19321 
oder Einstellungen gegeben. hat. 
Ein enuprechender Beweisanırag 
wurde abgelehnt. 
= Die Tatsache, daß selbst Sokla 
ten in ihrer soklatischen Literatur 
und Utensibien selber für sich im- 
mer wieder die Worte „Mord” und 
„Mörder” verwenden. Zitate wur- 
den ebenfalls verlesen — ein ent- 
sprechender Beweisntrag wurde 
abgelehnt. 
— Die Tatsache, daß jeder Kriegs- 


haupt in der Umganguprache na- 
türlich nicht im strafrechtlichen 
Sinne gemeint ist (zum Glick den- 
ken ja noch micht alle Menschen 

solch perverser juristischer Denk 
weise). Ein sprachwisenschaftli- 
ches Gutachten über den Gebrauch 
des Wortes Mörder wurde abgelehnt. 


Auf der Anklagebank. 
diger Kreiss), Miquel Marcos-Na- 
vas und Horst Stowasser, 


Und so weiter... Abgelehnt wur- 
de übrigens auch, Kläger Apel in 
den Zeugenstand zu berufen, um 
zu bezeugen, daß in der Bundes- 
wehr zum Töten ausgebildet wird. 
Das wird offenbar vorausgesetzt. 


Konsequenzen des Urteils 
Der Artikel erstreckte sich über 
4 Seiten und hatte ca. 92.000 An 
schläge; das inkriminierte Zitat hat. 
te 9 Zeilen. Es gchörte zum Aufbau 
\und Stil des Artikels, banale Funk- 
tionen von Armee und Waffen mi- 
nutiös zu beschreiben, und dann in 
klaren, harten, umgangssprachli- 
chen Worten zusammenzufassen. 
Dieses Stilmittel ist also künftig ver- 
boten, denn bekanni 
für das Wort „Mörd 
schen Sprache kein Synonym. 
Gerichte schreiben also Sul und 
Form vor — statt Strafgesetz wen. 
‚den sie ein Sprachgesetz an. 


wissensprüfung”” unterziehen müs- 
‚sen, stehen mit einem Bein im Ge- 
‚fängnis, wenn sie weiterhin, wie äb- 


zu Iesen, war unibüch 
und an sich Aufgabe der Redaktes, 
re ist, und auch vom Gesetz nicht 


der jerzt Uiglich Bir einen | 
ann kesen mu 

Man darf sich künftig auch nicht 
mehr ungeniert und frei der deut 
schen Sprache bedienen — das Wetz 
larer Gericht stellte fest, daß die 
muttersprachliche Sinngebung ein 
einer Worte für deren Gebrauch 
unerheblich seien — wichtig ist ein« 
zig die juristische Bedeutung. Ich 
darf also jemanden, der absichtlich 
einen anderen Menschen tötet, in 
der. Umgangssprache künftig nicht 
mehr „Mörder”' nennen, ( 
bung ist Mord”", sagt die kath, Kir- 
che — niemand hat sie bisher ange- 
zeigt, wegen Beleidigung...) Wir 
müssen also jetzt alle ‚Juristen. 
deutsch lernen. 

‚Auch ist es jetzt möj 
tutionen zu bel 
nicht genannt 
ist nämlich die Rede von allen Ar- 
meen der Welt, aller Zeiten, und 
nicht speziell von der Bundeswehr. 
Juristisch ist jetzt das Kunststück 
vollbracht, daß sich die nicht ge- 
nannte Bundeswehr als angeblich 
beleidigungsfähige Gruppe stellver 
{retend für alle Armeen der Welt be 
leidige fühlt, 


Wie geht's weiter? 

Natürlich wurde dies skandalöse 
Urteil von Angeklagten und Vertei- 
digung nicht angenommen. Es geht 
also in die Revision oder die näch- 
ste Instanz. 

Nicht, daß) die Angeklagten gro- 
Be Hoffnungen hätten, milde oder 
verständnisvolle Richter zu finden, 
‚oder gar um Gnade zu ersuchen. 
Im Gegenteil: eine zu Prozeßbeginn. 
angeregte Einstellung, der auch 
Staatsanwalt und Richter zuge 
stimmt hätten, kam gerade darum 
nicht zustande, weil die Angeklag- 
ten damit ein Schuldbekenntnis 
hätten verbinden müssen. 

‚Worum es geht, erklärte der Aı 
tor, Horst Stowasser gegenüber der 
AKTION: „Ich interessiere mich 
nicht viel für Juristerei, und was ein 
Richter über meinen Artikel denkt, 
ist mir eigentlich egal. Was scheren. 
mich die weltfremden Meinungen 
von Juristen, die nicht mehr gera- 
deaus denken können? "Deutsche 
Juristen sind zu allem fähig’, das ist 
ja bekannt. Deshalb denke ich, wer: 
de ich das Urteil einfach ignorieren 
und selbstverständlich meine Geld- 
strafe auch nicht bezahlen. Wenn es 
in diesem Staat verboten ist, als An- 
tmilitarist eine Binsenweisheit zu 
sagen, so muß der Staat mich dafür 
wohl bestrafen — wenn er etw. 
will, muß er mich schon holen kı 
men. Das Gefängnis wäre dann 
der Tat der chrenhafteste Platz in 
einer Gesellschaft, die erneut auf 
millionenfachen Tod im Krieg — 
ch nenne es Mord — zusteuert”. 


air und such die Urtcde gain — 
der Sat. So ist ca mar konsnguent. 
wenn man die parteiische Meinung 


pr 


Auttmlnrusen. Kuep- 
Srmsgegeern wm. die machste In 
sunz zu einem Tribunal gegen 
Staat und Militär umzuwandeln. 

daran gedacht, parallel zum 

den. Prozeß eine Art of 
fentliches antimilitaristisches Tri 
bunal zu organisieren, in der genau 
das bewiesen werden soll, was Ge 
enstand des Artikels war. 

Das. groteske juristische Schau- 
spiel um die Frage, ob die „berufs 
mäßigen Mörder'" sich beleidigt füh. 
len dürfen, wird dann hoffentlich 
ein Ende finden. 

Wer im Kriege Millionen von 
Menschen tötet, bekommt keinen 
Prozeß gemacht r dagegen 
auf Papier gegen den Tod protes- 
tert, wird verurteilt. 

Der Artikel hieß bezeichnender- 
weise „NEIN ZU TERROR UND 
BOMBEN!" 

-Otto Rammstedt 


(Ausführliche Dokumentation dem- 
nächst bei: Verlag Rüdiger Kreisl, 
Postf. 1947, 633 Wetzlar); 


Sait u 


enetat worden. 
vor sich hin, 


über die Bihne, und. 
wird instandbesetat. 


und Gebkuden und 
llderte Grünfiäe 
Zur Zeit sind Folgende Gebäude 
bewohnt baw. genutzts 
‚malige Camino, das 
das Plört- 
tungsvilie, 


der Pavillon und 
in der die Kind 
Initiativen arinn 


# durch ale Polizei, 
Die Font weigert nich auf nlle 
Fülte, Nutzungsverträge zu 
geben, obwohl as mit einer 
Nutzung den Gellindes frühostenn 
ab 1983 au rechnen int, 

ka existiert momentan weder 
ein Dehauungsplan noch eine 
Abrißgenehmiung für das 
gesamte Geländer 


gibt eine Vielzahl von Inilen 


’'INDERCITY’Nied 


FREILAND IN FRANKFURT 


Wir, oino Gruppe von 
Anarohtat/inn/® 

auf dem Gelände 

Catk ®. Dort pad en die 
Gelegenheit jemitlich 


Zuerst machte din A 

zumal sie uns sinnvoll eı 
Hat ) ünderte nich 

sion radikal 


Kruntrierenil # 


' Spannungen und Konflikte 


au verstärken. Dar Sinn un 
Arbait lönte Sich Im Noht- 


ion auf, weil keiner mehr 


Far wien auiter Imernitem., 
von Uffontlichkeit und prakz 


van nonst nach In Buch 
Arinstockel 
WERD ZEIT, NASS WIR LEDENT LI 


Veranstattung zum 
Thema Anarchismur 
AUGUSTIN SOUCHY 
SPRACH IN WETZLAR. 


der Jugend ein, um an der im 
Tormatiomsverammtaltung zum 
Thoma Asınhimun ger 
tem amd Beute” teilzunch. 
men Neben cmer Fotouis- 
sikang, die de Entwicklung 

er „frcibeitächen Sozie 


auch genannt wird, von 1704 
bis heute in Deutschland zeig 
c. waren auch internationale 
eferenten zu Gast, die sich, 
in Wetzlar anläßlich des 4 
Kongresses der Föderation. 
anarchistischer Dokument, 
onszenwren. (FICEDL) auf 
hielten. Marianne Enckell 
(Genf), die gerade aus Pi 
Ien_ zurückkehrte, berichte. 
te über die dortige Situntiong 
Rayen = 


Der Saar” der baiten Tr 
Augustin 


Se rende Sue 
Aue Mehrophen — Me m 
ircha Stunden zur mine 

(riebeisreichen Leben, im 
Als Pazifüten und Revolte 

hir mehrere Male in Gefäng. 

ii brachte. Er erbte und 
Aiedierte de runischer qua 
sche. mexikanische und babe 
nische Revolution. Zu samen 
Bekannten gehören neben ber 

min und Castro, die erzu eg, 

Bern der Freieit zählt auch 
Kropotkin, Machno, Damme 

Emma Goldman und vice au 

dere beruhmte Anarchiten 

Seine Lebennseisbet faß- 
ie er in der Überzeugung zu. 

Kamen, da man cine Gesch 

ich der Freiheit und des 

Friedens wie Anarchiten e 
ansreben, nicht durch 
freie Methoden und gewal 

same“ Unterdrückung emek 

‚chen kann. je 

Ex war sicherlich ie Ich 
weiche Veranstaltung für ai 


jede. die Anarchiemus mit 
Gewalt, Chaos und Zerstö- 


rung gleichsetzen, wie vor al. 


kem die kbhafte Diskunsion, 


.. DANN INGENIEUR 
ODER Ein BEKANNTER 


SPÄTER LEHRER, 
ARCHITEKT, 


ALS KIND WoLLTE icH 
SCHORNSTEINFEGER 


WERDEN. 


COMMUNIQUE 
Es glimmt! ..GERÄUMT en 


tt le politische Silaatten 
» Groß Britanien eine Farm 
der Direkten Aktion, win ste 
von dar 'Ancry Brigaliepraktt- 
Alert wurde, erforderte. 


In den Jotaten Monaten wirft 
sich dio Frage aufı 
Int Frankfurt noch Sooneatadt? 


Am Samstag, den 20.06, war 
wioder mal 'vas 10a in’der abend geten 23.00 be 
Frankfurter Besstzorscenet 50 Leute ( panz schön 


Tagen In Dornheim, rongtort. 
Aber sloht man nich dan mennuer 
an, tst zu erkennen, dan Frank- 


Kommission, zu onmanisioren: 
Baur Besetzung zu schützen, den 


Ynkeit hockt in Sandves Hinunter, an der Fried“ SFIT DIE TnATeHFR RECTEANNG 
furt weder zahlennifg nach in AUndn zurehen aftarabeieı EHE an dte Mycht kom haben wir 
nuneto solidnriacher Unter Bigentüner A, Pränkel, der Wergeratrade wieder hinauf. IH Sin’rapiies Ammehsen der Nacht 
Btützung der Aktionen und vorher zig Türken das’ Geld Die Atmosphäre var gelnden IH er stanetiehen ünterarückmes- 
Projokte, Jomaln auch mur einen Aus der Tusche zog, indem einige Leute mchten sich durch || otmmne erlebt, Lien int mit 
aueh von Merlin besitzen könnte Or sie in die ® Zimmer ® IE strer antnpreönenden verfot- 

x Unvoratellbar, nach der Klumung Stopfto. auch gun. und eines parannsen Au 
dos Hunikantenvege I, olne Dome oben zahlreichen Synpathisan- in der Noldestelle ), die Yu u03 Überwnchangsnpparate: 
auch nur mit 000 Leuten. ten waren auch die Bullen und meisten achrien Parolen, dan tat Fur Kontrolle und Vernichtung 

Soibat hei Frankfurt Lioblingr einige Fivis erschienen und von ronl-, potentiellen“ und 


Ükothoma Starthahn West kam man 
ohne zu aräingin durch die aktionn- 
Feächen ‚Hansen vor den Rünor» 

In Nledtst ein 14,000 m2 granen 
Getlinde, mit allen Mglicnkeiten 
für Jodh praktische und thooretlache 
Initiative bonntat. Aher autor 


hatten sich in sicherem Abntand 
Aufgebaut, Erfroulicherunise 
blieben sie Frindläch, vonn 
man dan bei dem Anblick der 
und Wasnerworfer noch 
kanne.. allen Seitenatraßen heranachossen 
Und die Demo auf ihre = un 


Sventuell Anderrdenkenden, 


ber steirnnde Aufwand an Poli- 
1, Armen und Uefänpnissen, 
Geueränehnftern, Umyeltschüt- 


an.undFan' nat  sehvachelnnte Zaute, und. die:Biad.enf Ihren mal nn = Big permanente Stäreng Tan 
Aunik Anibden Foinsudsumnen = alien wohl Sur Gerne, bel | Bacnlarschemien Jeurasulsten, 
gott mix abs 7535 (Specsnı Alr Sorvieo, 
Teiedt 6.00 h die auf der Tolefonliste Re fr 
Man räßct sich auf dem Campus, yon." Indereity = etehenden 


Leute aus dem Schlaf menchrackt 
wurden mit der INobnbotnchaft 
"hted vird geräumt! *, ale Aullen 
aber " mir "sie Pernohallen von 
23 Niedern fantstellten und ein 


kommt, Ant Verbaikritik, 
""Yir'natten noch Inhalte, 
Ihr seid allen Chnoten!'" 
Von den Stammtischen bekannter 
Kneipen der großen Schleife, 
In"Plastiknaek ® Die Kravnli- 
pokaltahelle, in der man or 
tolit, wieviel Olas die Kinder 
knputtgehnuen haben, unv. 
Natürlich gibt on wider dar 
Wort vom Krlengewinnler, der 
die Fotnoreion Lür sich aus. 
nutat und die armen Punks, 
Samstags zum Flohmarkt schickt 
Violtsicht vire gerade Niod 
wunderbar genignet, nach do, 


Lättie und Honnie Dmting, 
= das offene Einschlchtern 
A Terrorisieren aller, mit 


Rncheakt der Iullizel au 

Licherunine atel 
7 don Munikantenuegen 
Umgebung den Lauten, die vorau 
haben, dns Ilaus wieder bevahnbar 
zu machen, nicht ablehnend ragen- 
Über, was mir eine Frau orzühlte, 
‚sie nach der Kiumung Flugbiätter 
Verteilte. 


‚achung hei der 

Yoltzolaushildun, 

= ule steigende Zahl der be 
vaffneten Folizeipntreuftien 
In Enztandn Straen, 

And der Konsens or britischen 
olLtIK bereite ein Sllick au 


Trotis dem Nutz, der 


aten auch wur aan 
mit Durgern auszuvelten, 
Yin-brauchen massenhaft 
Sympnthisunten auch aus 
dieser Devölkerungsgrupps‘ 
Jedoch zu ihrer Und noch was, Leute! 
Straterle, denn nachdem die Haut demnächst bei solchen. 
Desstror an Wochenende über Aktionen nicht gleich 
‚dan aus entrünpelt ab sondern steht 
Ronovieron voponnen hatt 

schlichen wich die Bullen 
nach neuer Taktik = nm 
Nontag in aller Frühe 
‚schlugen die Tür nin u 
holten die überrunpelten 

Leute nun dem Ilaun, Und dan 
ohne Bofragen den Eigentiimern, 
der wahrscheinlich noch nicht 
onmai don Drief er Danntzer 
erhalten hatte, in dem sie 
ihn um Stellungnalıme Daten. 
Die Leute, ale übrigens alle 


Unterstützer. Sie wissen nur 


ohne eine Änderung ihrer Poli- 
tik unmöglich ist, 
Die Krise ist dabet, 


ho zu führen. Ea giDE dage-- 
en, innerhalb der monetarin- 
tischen (1) Ideologie die nie 
verfolgen, keine wirksamen 
Ükonomischen GegemmitteL 
Die Arbeitslosigkeit und die 
Inflationsrate werden weiter 
steil ansteigen, immer mahr 
Fabriken und Geschäfte verien 
schließen müssen oder Ban 
krott gehen, Apathie und 
Spannungen werden die sozia. 
1en Beziehungen durchäringen, 
die Geverkschafteführung 
(in GR meist radikaler als 
die Banist) wird unfänig 
sein die Imner größer verden- 
de Angepaßtheit zu vorhine 
dern, die Leute verden lang- 
Hrustrierter und vütenier,, 
iemer stärkere und schlimmare 
Formen der Unterdrückung were 
den den Menschen aufgezwungen, 
sobald das Syatem anfängt zu 
versagen, auler Kontrolle ge- 
T&t und schließlich ganz zu- 


smenbricht, > 


hörten 
Fonstorschnihen - wer die wo 
oingenchlngen Int 277 > 

Die Bullen 


Rullenpsychotogen ihn bear- 
weiter hatten): 
Die Danetzer reagierten nur 
one Unverschimtheit nit 
einer Kundgebung und anz 
Schliehenden spontanen Dano 


= 4 


Bet Bestellung von Einzelasemplaren bitte 

Betrag In Porta Drlepe. AB I Do 

BA ud Lieferung yon Aachunp. 

Initiative FAU, Postlaperkarte ok A 
Mund Derimnd 


—_. 
77. Ffm: Eschersheimer Landstraße 79 um 4 Uhr Nachts geräumt. VATER 


ETWAS GANZ 6ROSSES UND WAS Bin ich 


wouıre ich GEWwoR:! 2 
WERDEN. DENE 


WAnON SETZE UND NICH schon 
früher? 

In den späten Sechaigern und 
Stobzigern gab on eine Ahne 
liche Periode von Anti-Arboi- 
terklassen Iiysterie, mit den 
Imiosen und erfolglosen Versu- 
Shen die organisierten Arbeiz 
ter durcn den Industrial Kor 
Antione B411’(2) zu kontro- 
ilieren, Dion führte zum Slurs 
der Inein-heplerung. Da 08 
den Torries (3) nicht rel. 

Ale Arbeiterbewegung durch 
die Gerichte zu Drochen, vor- 
suchten sie en auf sine ganz 
brutato Tour: Eine keplante 
Politik der Mannennrbeiteleste- 
Kae IT 

Kein Zueitet, ae Tintehor 
Cligun wird Seit der Wahl von 
Reagan Smmor aehlänmen und 
Stoigert dies mit Jeder Kon- 
Bonnion (Zumpatänane) din, 
ihr penmneht wind, 


Er 


WIR SIND KEINE AvANTOAnDE 
und beanspruchen auch nicht 
Argendwen zu führen oder zu 
‚ropräsentieren, außer uns sel- 
bst, in unseren Widerstand 
Gegen die Aroganz der Repto- 
Tung und die Vorzwelfelung, 

dns Elend und die Frustration 
ie diese epoistische und un 
menschliche Politik hervorruft. 
En int einfach so, dad wir 

uns als Menschen an die Gren- 
zen unserer Toleranz angeni- 
here haben, Wir betrachten 

uns solbet als den Ausdruck 
unserer Wut, des Widerstandes 
und der Hoffnung, die dureh 
‚das Versagen des Staates ge- 
schaffen wurde. 


IN DEN LETZTEN 10. JAHREN 
operiorten wir hauptalichlich 
in Frankreich, Italien, Span- 
ien, Deutschland und den USA, 
Wir'haben viel golernt, neue 


oder Politik der Rote Armee, 
Fraktion, der Roten Arignden, 
der IL0, oder irgend einer 
anderen’ autoritären Gruppe, 
die in Vorbindung mit dem 
Kampf um dio Macht oder Kon 
trolle des Staates steht 

dor auf Kosten des Nannon 

und der Frau auf der Strage 
geht, miohte im Sinn. 

Din Roninle Revolution wird 
nicht durch die alten Führer 
ind deren Funktionkre bewirkt, 
Sto kann mr durch Menschen 
‚geschaffen worden, die ihr Lo- 
deu selpat bantimmon können, 
Ude auf ihre Umabhingtrkeeit 
bestehen, die den autorstären 
Lebenastil ablehnen und auch 
Konkurenz und Konsum, die uns 
on der & 

verfolgen, 


Wär haben 4 on alone 
Übeı auch positive Forderungen, 
Wir wünschen uns eine selbst- 
vorvaltete Gesellschaft, die 
die einzige Basis für eine 
zerechtere, fnire und 14bor- 
türa Welt ist, die wir für una 
und unsere Kinder aufbauen 
wollen. 

bie zunchmende Macht des Stna- 
ten, die agronsive Konfronta- 
tlonspolitik der Thatcher- 
Regierung und die Amnernoch 
zunehmende Entfremdung der 
Honschen von Kntscheädunga- 
prozennen etc. eiht deu Kurs 
Unserer Aktionen an. 

Wir nissen diene unorbittlich 
Zeratürung von Nenschlichkeit 
und Hoffnung mit dem, was uns 
nüteläch erscheint bekimpren! 


WIR WISSEN WAS ER TUN WENDEN 
= Du aucn 2 


The AnGnY BRaGADE 1 


a.r.s.n) 


£ 


in der 
UdSSR 


Nach neuen Informationen ribt 
on in Leningrad immernoch or= 
'Panisierte Anarchisten Hin 

trotz der massiven Vertol 
on arboiten und agitiorene 


(oT Taourkar. nobenten Min 
di REVOLUTTORANEN Koi 
DIN, Din Organtantimn arbastot 
nohedm und die Nitptleder Aec 
Ben mit der permanenten Gntahr 
von dor Geheimen Staatapalın 
301 als "Annschlntent arkanıt 
Und In irgendwelche Poyahan 
Erlen’ oder RR7o verachlapnt 
Droi’Leute wurden bereite 
vorurtatit 

Prntimir Minaitov 3 Jahre 
= Aioxei Stnaseriten 3 Jahre 
= Auevtinn Koteheroy 1 Jahr 


Für oin solch "schlimmes Ver- 
beochen" 


SAnarehist zu sein 
wahetien Kine milde Strnrı 

Die RR auchen Kontakt zu uont- 
Nichen nuarchintischen Geuppone 
Sehreibt an den Internationne 

Ion Sokretär Andrei Okoulev 


©/8 Lew Routkeviteh 
Rnsumovoktpanne 9-11/23 
AC1030 Wion, Österreich 

(Syndikalist Workorn Fodora- 

Klon ür. Brit, SEP = TAR) 


Schreibtisch 
Täter 


Hlanau 4#t schon lange ein 
Zentrum der Atom - Induntri 
Von US - Atonsprongküpfen b 
u don Atomfirmen ALKEM, NUKEN 
ind REU ist dort alles vertro- 
tan. 
Für 20 Mio. DM (davon 13,6 Mio. 
von unseren Steuern) hat’die 
ÄUKEN dert einen Dunker für 
die Lagerung von bis zu 10.000 
Ka des achlinmsten Glften, 
FLUTONZUN, genaut. 
Im Moment werden bereite Il0 Kg 
Pu dort gelagert. (NUR NEBENDET, 
H 
7.000,00 
den Mord an einem von euch - 
2000 Kg würden die gesanmte 
Menschheit Ko mal AUSROTTEN }) 
Zuntändig für Proteste (aber 
keine Morddrohungen gell) 
sind folgende Bonzen ı 


Gramm Pu reicht für 


Geschäftsführer der ALKEM: 
Dr. w. Stoll 
Tei. 560-2266 Büro 


Dr. A. Varrikoft (u.a. Vorsit- 
zender der "Arbeitsgumeinschaft 
Energie" im CDU Wirtachaftarat 
Hessen und Geschäftsführer der 
u) 

(GhT7 Limeshain 3, Bernerstr. 5 
Tel. 300-2403 (Niro) 

Zusuh (Priv.) 


Geschäftarführer der NUKEN: 
K.-G. Hackstein (u.n. Geschäfte- 
ührer bei NONE, Mitglied der 
Korntechnischen Gesellschaft) 
Tel. 500-2350 (Büro) 

251023 (Priv.) 


P. Jelinek-Fink (u.0. Mitglied 
dos DEUTSCHEN ATOMFORUN’T „ 
ÜSTERN. ATOHFORUMS, KERKTECHN, 
GESELLSCHAFT) 

Tel. 53570 (Priv.) 

Groß Auheiw, Greiftngenstr. 34 


Die Vorwahl von Hanau Ist 
Fosısı = 


BULGARIEN 


Eins: 


Die aufrührerische soria- 
listäsche Welt befindet 


Ste birgt in ihres Inner 
eu die soziale Revolution. 
Es sieht ganz so aus, al 
ob es den Konsentratlons- 
lagern, den Schützenpan-- 
zern und den Interventio- 
nstruppen des Warschauer 
Paktes diesmal nicht Ze 
Hingen wird, diesen Ero- 
zeB der 'rovölutionären 
Schvangerschaft” zu unter- 
brachen. 


u 


gibt os Neues in den 
‚egenvärtigen Geschehnia- 
Sen, die uns zu einer sol- 
Chen Aussage veranlassen. 
können? 


In den bekannten Klassen- 
käupfen des Ostens (17. 
Juni ‘33 in Ostberlin, Ökt- 


Tehechesiquakei und drei 
ae me 


Inubte en Moskau und sein 
nen europäischen Kolonten, 


Sorinlintinche Inger 
"des Friedens und der 
Denokrntie" verließen her- 


Ristehzeitig dannelbe dik- 
Tatorische Syatom zu rotten 
und beizubehalten. 


hötzung der 


bulgarisch 


zur Lage in den "sozialistischen" 


Zersetzung des Rei- 
reflektiert sieh in 
der ganzen Welt, beschleu- 
nigt dureh den Konflikt 
Zwischen den verschiedenen 
Formen des Staatakapitalis- 
mus” in den Kolonien und den 
Metropolen. Die Zersetzung 
erreicht sogar die fünften 
‚Kolonnen; die westlichen 
kommunistischen Parteien, 
deren Monolsthismus nicht 
sehr standhält. Sie lehnen 
ebenfalls die bedingungr 

lose Unterordnung ab. Nie 
die Ratten das sinkende 
Schiff so verla, 


n Anarcho-Syndikalisten 


Staaten 


Erhebungen gennn die Dinzi- 
plin unterdrücken, wächst 
Stänsir. Die Unzufriedene, 
heit moren die nationale, 
und imperinlistische Hegn- 
sonte brechen In der Ukran 
ine, in den Republiken dem 
Daltıkums oder Jenseits des 
Kaukasus’aus, kurz: im 
Schoße der nationalen Min- 
derheiten, überall im enez 
oron Umkreis des russischen 
Imperluns. 

Die Mate fordern das Reit 
Auf Unabhängigkeit und 
Gleichheit, Die Aufzwingung. 
der zentralen Macht dureh 
die Hauptstadt und die 
Nartonettenregims die vom 
den Nenkern der Spezialnb- 
tatlungen der Armee und Po- 
lizel sowie von normalen” 
Armeeinheiten unterstütze 
werden, erhalten hier ihre 
Antwort. 


Die Denker und Künstler 


Yordern die Gedanhunfret- 


n_ 


Meit, die krestive Freie 


Sie Freibeit Sen Auntruche. 


Gegenwärtig veraligemeinert 
und verbreitet sich der 
Hoifungsprosed. Unzufrieden 
heiten und Erschütterungen 
aller Art brechen an vielen 
Stellen aus. Kein Land den 
Ostens ist hiervon aunpe- 
nommen, nicht einmal die, 
Sowjetunion. Die zahlrei- 
chen Bäche des Knmnfen 
Flteden zusammen um sich in 
Sinen roißenden strom zu 
gern wird, die Diktatur In 
Seine Strudel zu reißen, 
Die Unzufriedenheit nagt 
darüberhinaus bereits an 
den herrschenden Klassen 
selber. Der Kampf gegen den 
sowjetischen Importalismus 
in seinen Kolonien nimmt 
de verschiedensten Formen 
an. Der Stantekapitalismus 
in Juposlarien zerachlägt 
de Ketten und dekoriert 
sich mit einer Maske der 
Seibstvervaltung. China und 
Albanien vihlten den Stalin- 
dnmus. Die Tehechenlowsket 
Duböekg suchte den Ausweg, 
An der "Demokratisierung: 
Alle diene Zickzucks, Zur 


enmmenstöße und Diverzenzen 
Yon Cuba oder Vietnam 
gegenüber Moskau sind un 
ohlbekannt, iminien Ist 
gegenwärtig das letzte Land 
das versucht, sich aus des 
Armen des 'größen Bruders” 
zu entwinden. 


Alle kommunistischen Par- 
teten Osteuropas haben ihre 
Prozesse gegen die Revisto- 


hler, oder werden sie be- 


An die Vermangenheit, zur 
Religion. (Eine Verhaltens- 
weise, die an die Dekadenz 
dos alten Roms’und den Nie- 
dersang der Sklavengesell- 
schaft erinnert). Andere 
Suchen Sie Lösung in der 
ozinien ünvolution. Deren 
Zahl wächst mit der Winder- 
pebart der revolutionären 
Kräfte der Völker. 


Der Wind bläst meldet im 
erzen der Diktatur, in 
Ahrer wichtigsten Stützer 
dem leer, der Marine, der 
Loftunffe, Piloten fliehen, 
Natrosen revoltieren und 
erheben sich, die Zahl der 
Militärgefannisse die die 


u 


Aber der Kampf des Proleta- 
inte, der das Imperium 
und seine Kolonien erschüt- 
zert, und das versucht, 
ein Positives Eche in Ser 
Ganzen Welt hervorzurufen, 
Stellen die wichtigste und 
Überragende Tatsache dar 
sie tödliche Urohung für 
ie Werrschaft der neuen 
Aupbeuterklasse.. 


- CET. Belparien — 
Angeschtonsen an die 
INTERKATIONALE ARBEITER 

ASSOZIATION 1.. 


& 


über uns 


Der Unterschied swinchen uns 
und den orthoiloxen Kommunkatı 
ist, voreinfacht darpnatellt, 
so" unterschiedliche Auffansung, 
von der Ravolution und ihrer 


ton wollen de Ro- 
volution'nnchen; ihre Führer 
an die Macht bringen, die Pro- 
duktionsmittel vorstantlichen, 
mmton Stantenpperat 
'hmen und tärken. Die 


Dullenz und Armeoinheiten 
sollen dann zur Dekimpfung, 


Konterrevolutionfire einge 
worden = die Diktatur des Pro- 
1otarlatn. 

Da nicht alle Leute auf ein- 
mal eiktieren künnen, sollen 
die Tartoifunktionäre die ün- 
orung bilden, die Armen kom- 
Mandtoran. ... Presse und Kund- 
Funk kontelilteren, 
Dione"zoLtwolligen? Dikthtor 
würden, vonn Ahre Aufgabe” 
erfüllt int, Lreiviilig auf 
ähro Macht, ihre Privilegien 
und’alle Vorrochte verzichten 
nd sich wieder Ina normale 
Loben Antogrieren. (177) 

Wir Annrchisten glauben nicht 
dad irmend ein Diktator Eroi- 
willig sine Macht abeibt, 


Wir Annrehisten sind geran 
Jo do Diktatur, gleich vol 
Ohar Machart, Wir glauben 
nicht, daD {rgondein Diktator 
Beine Nneht Freiwillig wieder 
abeibt. 
Wir elauben auch nieht an 
tortunt 
nz,nuoh nieht an 
neriin, Chefs 
Wir vollen die 20: 
ion um der Freiheit 
und nicht um irgend 
pre an die 


macht, wir würden 

Errungenschaften der Revolution 

goführden. 

Auch vir wollen die Erzungen- 

ohaften der Nevalutien vorm 
\üien, wir vofüvchten aber 
iger die Angriffe dor Don- 

on, deren Nacht wir Ja ztm 
bten a 


ir zu 

Genellnchaft nach 

entfernt! 

Ein gro0es Problem nehen vir 
Kommunistinchen 
in. Wie mol) eine 


Nonnchen orkänpfen können 
vonn nie An Ihren eigenen 
Neshen Chefa und Untergevone 
Antara? 

Wir meinon, daß in den revo- 
Auttonliren Organäaat onen 
bereitn dnd, van wir überall 
orklinpfen wollen praktiziert 
worden mu! 


"Der Komm 
laraen ver 
Htent won 


"BJ a do r bavafz 
Ineten Gevalt, der sieh ein 
Nonsch, eine Gruppe oder eine 
Kinnan bediont um andoro zu 
Dingen zu sulngen, su denen 
mio troiwillig nicht bermit 
Sind. Wir vollen die Zarntü- 
ung des Stanten und die 

Troie Orrantsntion der Gessll- 
‚achaft auf der Grundlage 
konomtacher und polätinch- 
er ol etonheit- 


(Brio Maintesta) 


Spendenaktion. 
„Waffen für El Salvador“ 


Postscheck Berlin /West 
28359 - 107 
Sonderkonto 
Bankleitzahl 100 100 10 
Freunde der alternativen 
Tageszeitung e.V. 
1000 Berlin 65 


An 23 Mai Fand in Paris ein 
INTERNATIONALER 
ANTI-REPR ESSIONS 


KONGRESS 


statt. Fr wurde von der 
Zur.A, (Internationale der 
Innarehtntinchen Föderattonen) 


sion im allgemeinen 
(des Stanton, des Kapitals) 

= Hepression gogen üle Anar-- 
chintische- und Anarcho 
Syndikalistäsche Devsmungr 


Zu dem zweiten Punkt wurden 

Berichte von 

= TelıC, Chile 

= F:ACL. Spanien 

Zria: " Frankreich 

= FLALC.D, Bulgarien 

und den griechischen Anar- 
© (Der 2,3 


dings nur auf englisch.) 


Der Kongress beachlod- eine 
Anternntäonale Kontaktatelle 
in Paris aufzubauen, 


Ormaninationen zu ermöglichen. 


(ein © 
DiIcNDA PARL war nach einem Be- 
such bei ihrer 5. 

der BAD woen Ba; 
Sprengstoffnnschlag, 


11 Jahren stattfand verhaftet 
worden, Nicht muletat durch die 


Internationale Kampapnn de 
her von der T,FAU initiiert 

Tat Drendn inzwischen 
in England bei il 


franz. 

 müsgen die, 
einzelnen Wortbeiträge und 
berichte noch übersetzt vor- 
den. Intorensterte unnden nich 
bitte an die DIREKTE AKTION, 
e/o Pontingerkarte 073654 Ay 
6 Dortmund 1 


Arreenme ter 


Waffen 
* Boykott 


Die ILWU isr ai, 


Gewerkschaft 
Hafan-und Transportarbei- 
ter an Jer amerikantschen 
Westküste, In ihr organtsie 
ven sich Kollegen von Alaska 
über Kanada bis nach Kaltfor- 
inden und Havalı, 

Dis ILNU boykotkiert alle 
Lieferungen von Waffen und 
Paramilitärischen Gütern nach 
Nitte1-und Südamerika. 

"wir vollen mehr sein ale 
eine Geverkschaft, die sich 
ur um die materiellen Inte. 
vensun ihrer Mitglieder kün- 
mort („..) Wir werden 

nicht zu 

son Waffe 
tor zb, 


Die Bedeutung dieser Aktio- 
nen kann gar nicht has 
eingeschätzt ward 


‚rika und anderswo sind 
avar notwendig und hilfreich; 
Si6 allein nutzen aber nicht. 
Yaeı, wenn es nicht gelingt 
Kieiöhzeitig die Diktaturen 
F Länder wirtschaftlich 
und Vaffenlie 
‚n au verhindern. 
Das kann aber nicht mit Peti- 
tionen und Apellen an Politi- 
Kor und parlamentarische Gru- 
Dben erreicht werden, sondern 


allein durch Aktion 
dor ILwU. 


%* 


rteeteene 
er Oberbulie 


‚nen wir ja zufrieden 
35 langsam verlieren die Herr- 


schenden Jede Hemmung, 
üegmer auszuschalten. 


waffe wird, wie von Dullen- 

4ta su hören war,im nächsten A 
künftig niche nur 

'änenrei2, Brennen der Haut 

und Reizung der Atenvere RD 

empfinden, sondern auch für 

aine habs Stunde win Relühmt 

den Abräumkonmandos der 

ausgasstst sein, 

Diesen Oan mit dem Namen 

" ortho - Chlorbensylidenman- = 

onttrsl ( CS) " soll nach den 

medizinischen Gutachten keine 


VERANSTALTUNG: 


Gries Klind4gt Bürgerkrieg an 


Wie dieser geführt wird, 
konnten er und Polizeipräsident 
Genmer bei Ahrem Beauch in 
Nartta ( Japan ) erfahren, 

Eine Scheinlegitimation für den 
Einsatz von 10,000. Kälbern 

wie in Narita vird auch hier 
leicht zu beschaffen 

Ob sin " Terror - 5 


tionsrohre klettert und die 
Radaraniagen serstürt oder nicht, 
Gries will Gewit! 


Drum, 14ebe Leute, paßt auf, 
da0 Onkel Eikehardichen Euch 
nicht das Fopächen versch) 


Ihre 


Ich so, neu ist das Gas ai- 
jentlich nicht, im 1.Weltkri 


Yar en für Grabenkämpfe untı 
dem Namen WEISSKREUTZ im Ein- 


jatz. Nach dem Krieg ist m; 
Verboten vorden? 


Demnächst verden sie une ver- 
imuelich Schrotbeutel, die 
aus Gewhren verschossen ver- 
den, oder Pulver, da) 


glatt, 
in'Eis inc, ala neueste Br- 


Fungenschaftnenschlichen” 
Denkens präsentieren. 


kuherf, cohreih uns 
wall. 


Kontakt.: zu Gruppen und Leuten 
aus dem Ahein-Main Gebiet — hier 
gibts auch die AKTION! 


FRANKFURT - Auch Reduktionsadresse 
und Vertrieb: 1.FAU/AFF c/o, Postfach 
550455, 6000 Frankfurt. 50. 
WIESBADEN: Postkgerkarte 0 62 0 324 
16200 Wiesbaden 

DIEBURG: co Wolfgung Weber, Postfach 
1211, 6110 Dieburg 

WETZLAR: Helmur Wieworre, Konrad 
Adenauer Promenade 12, 6300 Werzler 
GIESSEN: Sabine Müller, Merktsreße 2, 
6300 Gießen 

| UMBURG: Lurr Kreke,Aufdem Hägel 6 
6255 Dornberg 4 

HERBORN: Stefan Wolf, Postfach 1624 
6348 Herborn 

OFFENBACH: _Tucholiky-Buchlsden 
(Vieh), Mittehwest.14. 6050 Offen- 
hack 

HANAU: co 

HPZ, Stresemannstr.2a 

645% Bruchköbel 


Die Badischen- und Pfälzer 


über die Anareh; 


Wir sehen uns beatimmt... 


Anareho-üruppen erreicht ihr 
sche Grup- 


Tier Mitglieder der Anarcho- 
Spmätkalistischen Geverkschaft 
CNT wider besseres Winsen der. 
Richter zu je 17 Jahren Knast 


yerurtetit 11 (siehe AKTION 1/81) 
Obwahl der wirkliche Attentäter, 


der Bullenspit: 
GANNIN, klar als Täter identi- 
fiziert int, zogen die Richter 
ihren Teil in der Anti-CHT 
Kampagne, die rum Verbot der 
Gonammten Gewerkschaft führen 
Bollte, durch, 

Die Unschuld der Genossen hat 
niomanden Anterensiart, 41 
bentialischen Folterungen 


‚JOAguıK 


Das diene neu-Ausrüstung 


nicht für uns paar Demonstran- 


ten gedacht ist, liegt auf 
der Hand. Das die Berrschen- 
den nich für das Leben und 
die Gesundheit ihrer Blut- 
hunde interessieren ist auch 
absurd. Die Benzen vissen, 
das die Arbeitslosigkeit 
nieht bei einer, (Yarschein. 
lich ah schen 11/2 oder 2-) 
Millionen stahen bleibt, 

Sie haben auch Angst, daß 
Haugbenstzungen ucä. auf 


te 


Ki 


Dez 


er 
Luis MuAoz 


Wir haben auch keine Lunt ze 


varten bis die spanische Bagtı 
Fung eine Annentie eriädt wm 
Fanchiaten vie den Oberst 
TEIENO oder seinen Chef, dem 
Genoral Milan dei BOSCH wien 
der auf die Non. 


Vieteicht helfen Internatler 
male Froteste dio Uenonnem 


EMBASSY - 
5300 BONN 1. Schloßstraße & 
Tel.02221721 7194 


62,3% 


Der Versuch, das 'Nodell 
Deutschiand/nach Spanien zu 
exportieren, sollte mit dem 
Stop der Vollversamlungen im 
‚den Fabriken-und dem Einsatz 
von Betriebsräten,in großem 
Umfang pestarter Verden. 
on den drei großen Geverk- 
schaften rief nur die Anarche- 
Gewerkschaft CHT zum Boykast 
dieses Vertroter-Syatems auf. 

000 erhofften sich. 
neue Soasel für ihre Funktis- 
närntrache und beistligten 
Sich begeistert an diesem 
Denchiß. 

ie behauptet, daD der 
der CT rinsimen Schn- 
den zufügen wird, 
Din Stimmen sind ausgezählte 
neun ALS 60 £ der spanischen 


Arbeiter haben die Wahlen 
IaNKorrzeur 111 


Po ET 


